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Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn

Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr



Notdienste der Apotheken

-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch:
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Glückwünsche

6.12. Viktor Weigel 80 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Konstituierende Sitzung des Bezirksbeirats 
Frankenbach am 24. September 2024 und 
Vervollständigung des Bezirksbeirats am 
26. November 2024

 
Der neue Bezirksbeirat Frankenbach: (v.l.n.r.) 1. Reihe: Sa-
bine Görmez, Claudia Holder, Melanie Libetta. 2. Reihe: Mar-
tin Loose, Kerstin Beil, Lars Epple, Daniel Baumman, Mar-
tin-Klaus Slabon, Marcel Buchholzke, Alexander Staengle 
 Foto: Nathalie Allinger (Stadt Heilbronn)

Am Dienstag, 24. September 2024 wurden im Rahmen der ers-
ten Sitzung des neuen Bezirksbeirats von Herrn Ersten Bürger-
meister Diepgen acht der bisherigen Mitglieder verabschiedet, 

Sprecher und sein Stellvertreter gewählt.
Zum neuen Sprecher wurde bei zwei Enthaltungen Herr Daniel 
Baumann (CDU) und zu seinem Stellvertreter, auch bei zwei Ent-
haltungen, Herr Martin-Klaus Slabon (Bündnis 90/Die Grünen) 
gewählt.
In der Sitzung am 26. November 2024 wurden dann die beiden, 
bisher unbesetzten Sitze, besetzt und der Bezirksbeirat Fran-
kenbach damit vervollständigt.
Verabschiedet wurden
• Frau Gabriele Ackermann
• Herr Prof. Uwe Ahrens (bisher stellvertretender Sprecher)
• Herr Prof. Dr. Peter Blessing (bisher Sprecher)
• Herr Uwe Koch
• Herr Thomas Knobloch
• Frau Gabriele Schnell
• Frau Sibylle Mack-Determann und 
• Herr Wolfgang Wörner

• Herr Daniel Baumann (neuer Sprecher)
• Frau Kerstin Beil
• Herr Marcel Buchholzke
• Herr Lars Epple

• Frau Sabine Görmez
• Frau Claudia Holder
• Frau Melanie Libetta
• Herr Martin Loose
• Herr Martin-Klaus Slabon (neuer stellvertretender Sprecher) und 
• Herr Alexander Staengle

Sonderaktion der Ausländerbehörde 
bis Ende des Jahres

Bereits 1.250 elektronische Aufenthaltstitel und 100 Passersatz-
papiere konnten im Laufe der letzten zehn Monate im Rahmen 
von Sonderaktionen schnell und unbürokratisch ausgegeben 
werden. Aufgrund dieses großen Erfolgs wiederholt die Auslän-
derbehörde die Aktion nun bis Ende des Jahres jeweils an einem 
Mittwoch im Monat.
Am 11. Dezember können von 14.00 bis 16.00 Uhr Aufenthalts-
titel und Passersatzpapiere ohne vorherige Terminvereinbarung 
abgeholt werden.
Die Voraussetzung: Die Dokumente wurden bereits bei der Aus-
länderbehörde beantragt und die Person hat bereits von der 
Bundesdruckerei einen sogenannten PIN-Brief erhalten. Ledig-
lich der aktuelle Reisepass und alle alten Dokumente müssen 
mitgebracht werden.
Während der Sonderaktion-Zeiträume können keine Aufenthalts-
titel oder Passersatzpapiere beantragt und auch keine anderen 
Dienstleistungen in Anspruch genommen werden. Es erfolgt le-
diglich die Ausgabe von fertigen Dokumenten.
Weitere Informationen dazu sowie allgemein zu den Aufgaben 
der Ausländerbehörde im Internet (www.heilbronn.de/abh).

Bürgerempfang am 6. Januar 2025

Oberbürgermeister Harry Mergel lädt am Montag, 6. Januar, 
11.00 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Heilbronn zum 
traditionellen Bürgerempfang in die Harmonie ein. Themen-
schwerpunkt in diesem Jahr ist, wie wir trotz schlechter Nach-
richten weiter optimistisch bleiben.
„Der Tag wird unter der Überschrift ‚Glück im Unglück‘ stehen“, 
sagt Oberbürgermeister Harry Mergel. Zugleich ist das auch der 
Titel des neuesten Buchs von Grimme-Preisträger und Beststel-
lerautor Constantin Schreiber, der als Gast am 6. Januar in Heil-
bronn sein wird. „Wir werden uns gemeinsam die Frage stellen, 
wie wir mit der stetigen Flut an Bildern von Krieg und Katastro-
phen umgehen können und dabei unsere seelische Gesundheit 
bewahren“, so der Oberbürgermeister. 
Vielen sicherlich als Gesicht der Tagesschau bekannt, setzt sich 
Constantin Schreiber seit vielen Jahren mit der Wirkung und 

-
ander. Dass Constantin Schreiber in seiner Funktion als Nach-

Neuigkeiten den optimistischen Blick in die Zukunft bewahrt, wird 
der Journalist in seinem Vortrag beweisen.
Für die musikalische Umrahmung sorgt die Big Band der Hoch-
schule Heilbronn mit ihrem neuen Programm. 
Im Anschluss an die Veranstaltung besteht die Gelegenheit, ge-
meinsam auf den Beginn des neuen Jahres anzustoßen und in 
lockerer Atmosphäre ins Gespräch zu kommen.
Vor Ort im Einsatz sind erneut Gebärdensprachdolmetscher. Zu-
dem ist die Harmonie rollstuhlgerecht, eine Höranlage wird be-
reitgehalten.
Kostenfreie Karten gibt es (solange der Vorrat reicht) ab Freitag, 
6. Dezember in der Tourist-Info, Kaiserstraße 17.

Brennholzverkauf Revier Heilbronn Ost

Die Stadt Heilbronn versteigert Brennholz lang und Flächenlose 
aus dem Wintereinschlag 2024/2025 sowie Restlose aus dem 
Revier Heilbronn-Ost.
Der nächste Termin ist Mittwoch, 11.12.2024 um 18.00 Uhr im 
Waldhaus.
Ab dem 6.12.2024 können die Verkaufsunterlagen auf unserer 
Internetseite (www.heilbronn.de/brennholzversteigerungen) her-
untergeladen oder per Mail angefordert werden.
Das Forstamt erreichen Sie unter der Tel. 07131/56-4143 und 
56-4973 oder per E-Mail: forst@heilbronn.de.
Amt für Liegenschaften und Stadterneuerung
Abt. Forst und Landwirtschaft



poreduktion. Noch stärker werden könne Heilbronn beim Anteil 
-

barer Energien.
Hintergrund zum Wettbewerb European Green Capital
Den Wettbewerb European Green Capital schreibt die Europä-
ische Kommission jährlich für Städte mit mehr als 100.000 Ein-
wohnern aus. Sich mehrmals für den mit 600.000 Euro dotierten 
Titel zu bewerben, ist durchaus üblich. 
Kaum eine Stadt unter den bisherigen Titelträgern hat es im ers-

Im Finale stand Heilbronn gemeinsam mit der portugiesischen 
Stadt Guimarães und der österreichischen Stadt Klagenfurt am 
Wörthersee. Die erste Titelstadt 2010 war Stockholm. Die erste 
deutsche Titelstadt war 2011 Hamburg. Essen erhielt 2017 als 
zweite deutsche Stadt den Titel.

Städtische Webseite spricht dank KI Chinesisch

In einer Stadt, die Menschen aus über 140 Ländern beheimatet, 
ist es entscheidend, den Zugang zu Informationen unabhängig 
von Sprachkenntnissen zu gestalten. Mit einem KI-gestützten 
Echtzeit-Übersetzungstool baut die Stadt Heilbronn daher nun 
Sprachbarrieren bei der Nutzung ihres Webangebots ab.
Per Klick können so die städtische Webseite (www.heilbronn.de), 
die Seite der Stadtbibliothek (stadtbibliothek.heilbronn.de) und die 
Seite der Abfallwirtschaft (abfallwirtschaft.heilbronn.de) schnell 
und einfach in 30 Sprachen übersetzt werden. 
Das Tool, das alle Inhalte in Echtzeit in Englisch, Türkisch, Unga-
risch, Polnisch und viele weitere Sprachen übersetzt, leistet so 
einen wichtigen Beitrag, um allen Menschen eine gleichberech-
tigte Teilhabe zu ermöglichen. Als Basis dient KI-gestützte Tech-
nologie von DeepL, die für qualitativ hochwertige und präzise 
Übersetzungen bekannt ist.
Übersicht der verfügbaren Sprachen
Arabisch, Bulgarisch, Tschechisch, Dänisch, Deutsch, Grie-
chisch, Englisch, Spanisch, Estnisch, Finnisch, Französisch, Un-
garisch, Indonesisch, Italienisch, Japanisch, Koreanisch, Litau-
isch, Lettisch, Norwegisch – Bokmål, Niederländisch, Polnisch, 
Portugiesisch, Rumänisch, Russisch, Slowakisch, Slowenisch, 
Schwedisch, Türkisch, Ukrainisch, vereinfachtes Chinesisch

Nur fünf Taxis ohne Mängel

Fehlende Kindersitze, Verstöße gegen Sicherheitsvorschriften 
und zahlreiche Regelbrüche – bei der Kontrolle von Taxis und 
Mietwagen durch das Ordnungsamt der Stadt Heilbronn gaben 
nur fünf von insgesamt 40 Fahrzeugen keinen Grund zur Bean-
standung. 
Die übrigen 35 wiesen hingegen teils erhebliche Verstöße auf.
Besonders problematisch war, dass drei Fahrer keinen gültigen 
Personenbeförderungsschein hatten. Ohne diesen Schein dür-
fen keine Fahrgäste gewerblich befördert werden.
Für diese Ordnungswidrigkeit droht ein Bußgeld sowie ein Punkt 
im Fahreignungsregister. Die Fahrer durften ihre Fahrt vor Ort 
nicht fortsetzen.
Die weiteren Verstöße im Einzelnen: zwei Verstöße gegen das 
Personenbeförderungsgesetz, vier Verstöße gegen die Verord-
nung über den Betrieb von Kraftfahrunternehmen im Personen-
verkehr (BOKraft), 17 Verstöße gegen die Taxitarifverordnung, 
15 Verstöße gegen die Taxiordnung, fünf Verstöße gegen die 
Fahrerlaubnisverordnung, drei Verstöße gegen die Fahrzeug-
Zulassungsverordnung, zwölf Verstöße gegen die Straßenver-
kehrszulassungsordnung und ein Verstoß gegen das Eichgesetz.
Außerdem war in elf Fahrzeugen kein Unternehmerschild ange-
bracht und in neun Fahrzeugen gab es weder einen Kindersitz 
noch eine Sitzerhöhung.
Bei den meisten Mängeln handelt es sich um Ordnungswidrig-
keiten, die mit Bußgeld geahndet werden.
Ordnungsamt kündigt verstärkte Kontrollen an

-
chen Nahverkehrs in Heilbronn. 
Um die Verlässlichkeit und Qualität dieses Angebots zu sichern, 
führt das Ordnungsamt regelmäßig Kontrollen durch. Dabei wird 
sichergestellt, dass alle Anbieter die gesetzlichen Vorgaben ein-
halten und gleiche Wettbewerbsbedingungen herrschen.
„Die erhebliche Anzahl an Verstößen nimmt das Ordnungsamt 
jetzt zum Anlass, das Taxi- und Mietwagengewerbe künftig ver-
stärkt zu kontrollieren“, erklärt Amtsleiterin Solveig Horstmann.

Neue Schulung zum Elternmultiplikator startet

Um Familien zu unterstützen, die noch nicht lange in Deutsch-
land leben und deren Muttersprache nicht Deutsch ist, setzt die 
Stadt Heilbronn seit einigen Jahren Elternmultiplikatoren (EMUs) 
ein.
Die EMUs übersetzen für neu zugewanderte Eltern bei Gesprä-
chen in Schulen oder Kindertagesstätten und informieren über 
das baden-württembergische Schulsystem. 
Ab Ende Januar 2025 werden neue EMUs ausgebildet. Gesucht 
werden dafür zweisprachige Personen mit Migrationshinter-
grund, die bereit sind, als Elternmultiplikatorin oder Elternmulti-
plikator tätig zu werden.
Die Schulung zum Elternmultiplikator umfasst zehn Termine vom 
21. Januar bis 29. April (immer dienstags). In den Modulen erhal-
ten die Teilnehmenden Kenntnisse über das Schulsystem sowie 

-
gung und Präsentationstechniken.
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die Ehrenamtlichen für 
ihre Mittlereinsätze eine Aufwandsentschädigung. Im Anschluss 

-
men, die den Einsatzbereich erweitern.
Die Ausbildung erfolgt bei der Akademie für innovative Bildung 
und Management Heilbronn-Franken (AIM).

auf der Webseite: www.aim-akademie.org/elternmultiplikatoren-

Wer Fragen zum Lehrgang hat, kann sich auch gerne an Sandra 
Gebert, Tel. 07131/56-4664, E-Mail sandra.gebert2@heilbronn.de 
oder Serpil Seven, Tel. 07131/56-4537, E-Mail serpil.seven@heil-
bronn.de, wenden.

Zweiter Platz für Heilbronn im Wettbewerb 
„European Green Capital 2026“

Heilbronn ist im Wettbewerb um den Titel „European Green Ca-
pital 2026“ Zweiter geworden. Das gab die Europäische Kom-
mission am Mittwoch, 27. November im spanischen Valencia, 
der aktuellen Titelstadt, bekannt.
Erstplatziert ist die historische Stadt Guimarães im Norden Por-
tugals, die sich bereits zum dritten Mal beworben hatte.
„Wir sind aufrichtig stolz auf dieses Ergebnis und gratulieren Gui-
marães zum Titel“, sagt Oberbürgermeister Harry Mergel nach 
der Bekanntgabe. „Mit unserer ersten Bewerbung direkt im Fi-
nale zu sein, ist für uns ein großartiger Erfolg und eine Bestäti-
gung dafür, dass wir mit unseren bisherigen Anstrengungen auf 
dem richtigen Weg zu einer noch grüneren, lebenswerteren und 
umweltfreundlicheren Stadt sind. Wir werden uns die Verbes-
serungsvorschläge der Jury genau ansehen und sie für unsere 
nächste Bewerbung so weit es geht umsetzen und einarbeiten. 
Wir werden wie immer unser Bestes geben. Denn wir sind ange-
treten, um zu gewinnen.“
Bau- und Umweltbürgermeister Andreas Ringle betont: „Der Eu-
ropean-Green-Capital-Wettbewerb trägt dazu bei, mit Bürgerin-
nen und Bürgern, Vereinen, Unternehmen und Bildungseinrich-
tungen zu Umweltthemen ins Gespräch zu kommen und eigene 
Initiativen zu fördern. Gemeinsam können wir viel erreichen, um 
unsere Stadt vor Hitze und Hochwasser zu schützen und sie zu-
kunftsfähig zu machen. Wir freuen uns, jetzt schon Teil dieses 
großartigen, europäischen Netzwerks zu sein.“
Präsentation mit wesentlichen Strategien und Projekten

Vertretern der EU in einer 45-minütigen Präsentation seine we-
sentlichen Strategien und Projekte im Umweltbereich vor, wo-
bei die Stadt auf eine kombinierte Präsentation aus Videoclips, 
Fotos und gesprochenen Erklärungen setzte. Bewertet wurde 
die Vernetzung der sieben Umweltbereiche Biodiversität, Kli-
maschutz und Klimaanpassung, Abfall- und Kreislaufwirtschaft, 
Lärm, Luft- und Wasserqualität. Den Titel erhalten Städte, die 
beispielhaft mit diesen Herausforderungen umgehen.
In der Begründung hob die Jury positiv das Zusammenspiel der 
Konzepte im Umweltbereich und die städtische Bürgerbeteili-
gung hervor. 
Positiv ist auch der geringe Trinkwasserverbrauch und das Ab-
wassermanagement, die 17-prozentige Reduktion des Abfallauf-
kommens pro Kopf in den vergangenen zehn Jahren, die große 

Luftverschmutzung durch geeignete Maßnahmen wie die Tem-



Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht.
 Lukas 21, 28

Freitag, 6.12.
18.00 Uhr Adventsfenster ev. Kirchengemeinde
 Glühwein unter dem Kastanienbaum

Samstag, 7.12.
18.00 Uhr Adventsfenster Familie Phillipp
 Speyerer Straße 41
Sonntag, 8.12.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Lotta Anouk Faas und 

Marla Petra Kehrer
 Albankirche, Pfarrerin Wahl
10.00 Uhr Kinderkirche (Krippenspielprobe)

18.00 Uhr Adventsfenster Kirchenmusiker

 Herzliche Einladung!
 Wir sagen euch an den lieben Advent
 (mit Pfarrerin Wahl und dem Team)
18.00 Uhr Adventsfenster Feierabendkreis

Mittwoch, 11.12.

18.00 Uhr Adventsfenster städtische Kita
 Kelteräcker Straße 38

Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9
Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Verwaltungskraft
Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr

Homepage
https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach

Gemeinde Friedenskirche

16.00 Uhr Männerchor
-

garten
Freitag, 6.12.
15.00 bis
17.00 Uhr Flohmarktartikelannahme in Leingarten
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Samstag, 7.12.
10.00 Uhr Backhausevent unter dem Motto: Backe, backe 

Plätzchen – Leckereien aus dem Holzbackofen
14.00 Uhr Wesley Scouts
18.00 Uhr Posaunenchöre auf dem Weihnachtsmarkt Heilbronn
Sonntag, 8.12. – 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche
 Predigt: Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
 Musik: Posaunenchor Böckingen
Montag, 9.12.
20.00 Uhr Bezirksprojektchor

14.30 Uhr Seniorenmittag in der Friedenskirche, „Adventsfeier“
19.15 Uhr  Neubläserinnen
20.00 Uhr  MethoBrass

16.00 Uhr  Männerchor
19.30 Uhr  SpiA in Leingarten
Vorschau

Gemeindezentrum in Leingarten von 9.00 bis 16.00 Uhr

 
 Foto: G. Schütz

Termin jetzt vormerken!
Wie im letzten Jahr wird unser Lieferant, Herr Senghaas mit sei-
nem Team, die Bäume beim Gemeindezentrum in Leingarten 



Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache

In den Gottesdiensten am 7. Dezember und 8. Dezember wer-
den wir wieder um das monatliche Opfer für unsere Kirchen ge-
beten. Herzlichen Dank für Ihre Spende.
Roratemesse im Advent
In den Adventswochen laden wir zu einer besonderen Form der 
Eucharistiefeier mit Kerzenschein ein.

Für die Gemeinde bieten wir vor der Messe Kerzen mit Schutz-
hüllen für 1 Euro an.
Kommen und erleben Sie diese besondere Form der Eucharis-
tiefeier. Das frühe Aufstehen wird sich für Sie bestimmt lohnen. 
Anschließend laden wir zum gemeinsamen Frühstück in das Ge-
meindehaus ein.
Taizé-Gebet

Uhrzeit: 18.00 Uhr
Ort: Ev. Versöhnungskirche, Holunderweg 57, Böckingen
Herzliche Einladung dazu!
Kolpingsfamilie und Frauenbund
Herzliche Einladung zum Requiem für verstorbene Mitglieder 
und Angehörige vom Frauenbund und Kolpingsfamilie am Sams-
tag, 7. Dezember 2024 um 17.00 Uhr in der Kirche Hl. Kreuz 
Heilbronn-Böckingen. Anschließend Ehrung der Jubilare im Ge-
meindehaus Heilig Kreuz.
Lieder bei Kerzenschein
Seit fünfundzwanzig Jahren laden wir in der Adventszeit zu einer 
musikalischen Andacht mit Liedern und Texten ein.
Immer noch bewegen uns die Krisen dieser Welt. Dieses Jahr 

-
gramm, ergänzt durch besinnliche Texte. 

Kilian, es wäre schön, wenn Sie diese Stunde mit uns verbringen 
würden. Der Eintritt ist frei.
Joachim Mathes (für reJOYce)

Agentur für Arbeit Heilbronn

Arbeitsmarktmotor stottert – Quote bleibt bei 4,5 Prozent
„Im Herbst verzeichnen wir im Heilbronner Raum in der Regel 
einen Rückgang der Arbeitslosigkeit. Nicht so in diesem Jahr. 
Im November ist die Zahl der arbeitslosen Menschen leicht an-
gestiegen. 
Die schwache Konjunktur hat den Arbeitsmarkt weiterhin fest im 

-
bedarf. Aktuell nehmen die Arbeitsagenturen in der Woche der 
Menschen mit Behinderung diesen Personenkreis besonders in 
den Fokus. 
Menschen mit Handicap sind nicht weniger leistungsfähig, wenn 
sie an der richtigen Stelle eingesetzt werden. Unternehmen, die 
ihnen eine Chance geben wollen, werden von uns umfassend 
beraten. Wir helfen, Arbeitsplätze anzupassen und Potenziale 
optimal zu nutzen“, sagt Manfred Grab, Leiter der Heilbronner 
Arbeitsagentur.
Arbeitslosenzahl im November + 82 auf 12.796
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich + 1.538
Arbeitslosenquote ggü. Vormonat unverändert bei 4,5 %
Arbeitslosigkeit
Die Arbeitslosigkeit im Heilbronner Unterland hat im November 
leicht zugenommen. Dies ist saisonuntypisch, da normalerweise 
um diese Jahreszeit die Zahl der Arbeitslosen zurückgeht. Der-
zeit sind 12.796 Menschen arbeitslos gemeldet. Im Vergleich 
zum Oktober sind das 82 Personen mehr und gegenüber dem 
Vorjahresmonat ist das ein Plus von 1.538. Die Arbeitslosenquo-
te liegt unverändert bei 4,5 Prozent.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der 
Grundsicherung
In der Arbeitslosenversicherung nach dem Sozialgesetzbuch III 
sind im Statistikzeitraum 5.350 Menschen arbeitslos gemeldet. 
Gegenüber dem letzten Monat sind das 23 Arbeitslose weniger. 

federführend verkaufen. Für jeden verkauften Baum erhalten wir 
eine Vergütung und unterstützen damit soziale Projekte.
Also ran an die Bäume – jeder Baum zählt.
Auch in diesem Jahr: Wunschbaum-Bestellservice
Unser Service für diejenigen, die sich keinen Baum vor Ort aus-
suchen wollen oder abholen können.
Montag, 16.12.
Classic Brass ist auch in diesem Jahr mit ihrem Advent- und 
Weihnachtsprogramm am Montag, 16. Dezember um 19.30 Uhr 
zu Gast in der EmK Friedenskirche in Heilbronn-Frankenbach.

 
 Foto: J. Gröblehner

www.emk-heilbronn.de.
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach

 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 8.12. – 2. Advent
Kollekte: silberner Sonntag
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer

Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen

Tel. 07131/77411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr.
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de



Im Vergleich zum Vorjahr entspricht dies allerdings einer Zunah-
me von 930. 
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) ist dagegen angestiegen. 
Die im Heilbronner Agenturbezirk ansässigen Jobcenter regist-
rieren im November 7.446 Arbeitslose. 
Das sind 105 mehr als im Vormonat und 608 mehr als vor einem 
Jahr.
Arbeitskräftenachfrage
Den Vermittlungsfachkräften im Arbeitgeberservice sind in den 
letzten vier Wochen 584 neue Stellen von den Betrieben und 
Verwaltungen gemeldet worden. Das sind 64 mehr als vor einem 
Monat und zwei mehr als vor einem Jahr.
Der Stellenbestand ist gegenüber dem Oktober auf 2.930 (minus 
48) zurückgegangen.
Im Vergleich zum Vorjahr sind das 13 oder 0,4 Prozent weniger.

Blutspende zwischen den Jahren: Jeder Tropfen zählt
-

fen zählt und jeder Mensch, der spendet, macht einen Un-

Emailletasse.
Das Leben ist schön und Gesundheit nicht selbstverständlich: 
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkran-
kung: Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspen-
den benötigt. Allein in Baden-Württemberg und Hessen sind es 
etwa 2.700 benötigte Blutspenden, um Patientinnen und Patien-
ten sicher versorgen zu können.
Vielen Menschen wird die Bedeutung der Blutspende oft erst 

Wenn man selbst oder ein naher Angehöriger plötzlich schwer 
erkrankt und dann auf die lebensrettende Blutspende angewie-
sen ist. Blutspender*innen sind die stillen Helden des Alltags. Sie 
sorgen mit ihrer Spende dafür, dass das Leben schön bleiben 
kann. 

Leben zu retten.
DRK bietet auch in der Weihnachtszeit und über den Jahres-
wechsel viele Blutspendetermine in der Region an. Besonders 
kurz nach dem Jahreswechsel können die Blutkonserven er-
fahrungsgemäß knapp werden. Das liegt daran, dass Kranken-
häuser den Regelbetrieb wieder hochfahren und zugleich viele 
Spenderinnen und Spender aufgrund der Urlaubs- und Erkäl-
tungszeit bei der Blutspende ausfallen.
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat ins 
neue Jahr starten und einen Termin zur Blutspende vereinbaren 
– damit Engpässe erst gar nicht entstehen.
„Gerade rund um die Feiertage gilt: Eine Blutspende ist für Pati-
entinnen, Patienten und Unfallopfer gleichermaßen ein wertvol-
les Geschenk. Es ist nie zu spät für die erste Blutspende!“ appel-
liert der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen.
Aktion „Jeder Tropfen zählt“
Als Dankeschön für die gute Tat erhalten Blutspender*innen im 
Zeitraum vom 20.12.2024 bis 17.01.2025 eine exklusive Email-
letasse im DRK-Design.
Es ist nie zu spät für die erste gute Tat.
Jetzt Blutspender*in werden!
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende on-
line unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800/1194911.
Nächster Termin in Heilbronn-Kirchhausen
Montag, 23.12.2024 von 14.00 bis 19.00 Uhr
Deutschordenhalle, Kapellenweg 25
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr, freitags 15.30 – 17.30 Uhr

Abteilung Kegeln

Herren I
8. Spieltag (Saison 2024/2025)
Niederlage nach hartem Kampf
Am 30.11.2024 mussten wir zum Auswärtsspiel nach Mettingen 
fahren. Es handelte sich dabei um ein Duell im Mittelfeld. Um 
Abstand zu den hinteren Plätzen zu bekommen, wollten beide 
Mannschaften entsprechend gewinnen.

seinen Gegner souverän gewinnen und sich mit einem starken 
Ergebnis von 616 Kegel (383 Volle/233 Abräumen) belohnen. 
Rene hatte nach gutem Beginn im weiteren Verlauf in den ent-
scheidenden Situationen nicht das Momentum, sodass er den 
Punkt abgeben musste. Unabhängig davon machte er seine Sa-
che trotzdem gut. Damit stand es nach Punkten Unentschieden 
(1:1), allerdings hatten wir einen Vorsprung von 81 Kegel.
Im Mittelpaar spielten Maurice und Mario. Hier begann das Spiel, 
sich entgegen unseren Wünschen zu entwickeln. Maurice hatte 
in wichtigen Momenten mitunter nicht das nötige Glück, sodass 
er nicht dem hohen Niveau seines Gegners folgen konnte. Mario 
fand nie wirklich zu seinem Spiel, sodass er letztendlich auch 
den Mannschaftspunkt abgeben musste. Damit konnte die Heim-
mannschaft auf 3:1 nach Punkten stellen und unser Vorsprung 
schmolz bis auf 9 Kegel hinsichtlich der Mannschaftswertung.
Demzufolge hatte das Schlusspaar in Form von Arnold und And-
reas eine anspruchsvolle, aber nicht unlösbare Aufgabe vor der 
Brust. Arnold legte gleich zu Beginn los wie die Feuerwehr, aber 
sein Gegner blieb ihm dicht auf den Fersen. Im weiteren Verlauf 
konnte Arnold das Pensum nicht mitgehen, sodass er seinen 
Punkt verlor. Andreas erging es auch nicht besser. Er musste sei-
nen Punkt hauchdünn am Ende ebenfalls seinem Gegner über-
lassen. Die Mannschaftswertung ging ebenfalls an das Heimteam 
und somit endete das Spiel mit einer 7:1-Niederlage, welche zwar 

Nächste Woche folgt das Heimspiel gegen den Tabellenführer 
aus Markelsheim. Damit ist bereits klar, dass die kommende Auf-
gabe keinesfalls leichter werden wird.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach:

Rene Schuldes 519 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Maurice Correll 565 Holz (0:4 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Mario Holtz 516 Holz (2:2 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Arnold Schenker 573 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Andreas Vogt 554 Holz (2:2 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Gesamtergebnis Kegel: 3.378:3.346 (0 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 7:1 Mannschaftspunkte
Gemischte Mannschaft
7. Spieltag (Saison 2024/2025)
Sieg gegen den bisherigen Tabellenführer
Weiterhin ungeschlagen!
Nun war es so weit und es stand das Spitzenspiel Tabellenführer 
gegen Verfolger statt. Beim KSV Weissach sollte unsere weiße 
Weste nach dem Spiel weiterhin Bestand haben.
Wie gewohnt bestand unser Startpaar aus Ursula und Nico. 
Während Ursula ihr Duell gewann und Nico seines leider verlor, 
gab es hitzige Diskussionen, da Weissach falsch aufstellte und 
demzufolge die Ergebnisse nicht zählen durften. Den ganzen 
Turbulenzen getrotzt, blieb unser Team fokussiert und Edgar und 
Thomas konnten mit ihren Leistungen sämtliche Diskussionen 
im Keim ersticken und ihre Duelle gewinnen. Damit einherge-
hend entschieden wir auch die Mannschaftswertung, sodass am 
Ende ein verdienter 1:5-Auswärtssieg zu Buche stand und folg-
lich der lang ersehnte Wechsel an der Tabellenspitze zu unseren 
Gunsten erfolgte.
Nach einer Woche Pause folgt das Nachholspiel gegen den SF 
Wernau.



bronn zu Gast war, bekam sie 2020 den Mara-Cassens-Preis zu-
gesprochen. Mehrfach ausgezeichnet wurde auch ihr Lyrikband 
„die verbrechen“ (2021).
Ein Auszug aus „Vierundsiebzig“, ihrem zweiten Roman, wurde 
2019 mit dem Publikumspreis des Ingeborg-Bachmann-Wett-
bewerbs ausgezeichnet. Tickets für 10 Euro unter: https://digi-
nights.com/literaturhaus oder an der Abendkasse.
Mitglieder des Förderkreises „Freunde des Literaturhauses Heil-
bronn e.V.“ zahlen den ermäßigten Preis von 8 Euro. Schülerin-
nen und Schüler, Studierende und Azubis zahlen gegen Vorlage 
eines gültigen Ausweises 3 Euro.

Adventskonzert in der Kilianskirche

Am Sonntag, 8. Dezember, um 17.00 Uhr lädt die Städtische Mu-
sikschule Heilbronn zu ihrem traditionellen Adventskonzert in die 
Kilianskirche Heilbronn ein.
Von den jüngsten Schülerinnen und Schülern aus der musikali-
schen Früherziehung bis hin zu den Schülerinnen und Schülern 
aus der Oberstufe im Jugendsinfonieorchester unter der Leitung 
von Claus Hutschenreuther präsentiert die Musikschule ein bun-
tes und adventliches Programm. Solistinnen des Konzertes sind 
die Bundespreisträgerinnen Lenja und Mira Dietrich (Horn).
Zu hören sein werden unter anderem Werke von Wolfgang Ama-
deus Mozart, Engelbert Humperdinck, Luigi di Ghisallo, Jan Zach 
und Johann Christoph Pepusch.
Der Eintritt ist frei. Spenden für den Förderverein der Städtischen 
Musikschule Heilbronn werden erbeten.

Trauernde machen sich auf den Weg

Gemeinsam die Natur als Kraftquelle erleben, Erfahrungen mit 
anderen Trauernden austauschen, Gefühle teilen und Impulse 
für die Trauerbewältigung bekommen – dazu möchten wir Sie 
einladen. Gemeinsam mit ausgebildeten Trauerbegleiter*innen 
des Ambulanten Hospizdienst Heilbronn e.V. werden ca. 3 Kilo-
meter in entspanntem Tempo beschritten.
Am Mittwoch, 11.12.2024 von 17.30 bis 19.30 Uhr
nächste Trauerspaziergang statt.

vor dem Eingang der Gaststätte Lehners (Bahnhofstraße 1, 
74072 Heilbronn).

-
gen kostenlos zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Informationen können 
Sie uns gern unter Mobil 0176/84657258 kontaktieren.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Es spielten für Heilbronn am Leinbach:
Ursula Vorholzer 520 Holz (4:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Nico Mohr 496 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Edgar Vogt 513 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Thomas Stuntz 515 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Gesamtergebnis Kegel: 1.998:2.044 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 1:5 Mannschaftspunkte

Verein zur Förderung des Schwimmsports im 
Hallenbad Heilbronn-Biberach e.V.

Einladung zur Generalversammlung am Mittwoch, 22.1.2025, 
18.00 Uhr, in der Stadiongaststätte, Heilbronn-Biberach, Bi-
bersteige 15
Tagesordnungspunkte
1. Geschäftsbericht
2. Kassenbericht
3. Kassenprüfung
4. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
Es müssen neu gewählt werden: Vorsitzende/-er, Kassier/-in, 
Schriftführer/-in.
Wer einen weiteren Punkt auf die Tagesordnung setzen möchte, 
muss dies schriftlich bis Montag, 20. Januar, bei Monika Würth, 
Kaiserslauterner Straße 47, 74078 Heilbronn, einreichen (cs)

CDU Heilbronn

Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 

bis 18.00 Uhr statt. Der Stadtrat Andreas Heinrich ist unter Mo-
bil 0171/3496161 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen: www.cdu-fraktion-heilbronn.de

Flexen mit Funk und Estis entfällt
-

teraturhaus am Freitag, 6. Dezember in der Reihe „Flexen mit 
… Mirna Funk und Alexander Estis“ muss aus organisatorischen 
Gründen leider entfallen. 
Bereits gekaufte Karten werden erstattet.

Shortlist-Text „Vierundsiebzig“ 

Am Donnerstag, 5. Dezember, 19.00 Uhr, stellt die vielfach aus-
gezeichnete Schriftstellerin Rony Othmann im Literaturhaus ih-
ren von der Kritik hochgelobten neuen Roman „Vierundsiebzig“ 
vor. 
Für diesen Text, der für den Genozid an der êzîdischen Be-
völkerung, den vierundsiebzigsten, verübt 2014 in Shingal von 

in diesem Jahr u.a. den Erich-Loest-Preis und den Düsseldor-
fer Literaturpreis. Zudem stand sie mit „Vierundsiebzig“ auf der 
Shortlist für den Deutschen Buchpreis. Der frühere Heilbronner 
Stadtschreiber Alexander Estis moderiert die Veranstaltung.
Der Text ist eine Reise zu den Ursprüngen, zu den Tatorten. Der 
Weg führt in die Camps und an die Frontlinien, in die Wohnzim-
mer der Verwandten und weiter in ein êzîdisches Dorf in der Tür-
kei, in dem heute niemand mehr lebt. Es geht darum, hinzuse-
hen, zuzuhören, Zeugnis abzulegen, Bilder und Berichte mit der 
eigenen Geschichte zu verweben, mit einem Leben als Journa-
listin und Autorin in Deutschland.
Ronya Othmann, als Tochter einer deutschen Mutter und eines 
kurdisch-êzîdischen Vaters 1993 in München geboren, schreibt 
Lyrik, Prosa und Essays und arbeitet als Journalistin. Für ihr 
Schreiben wurde sie mehrfach ausgezeichnet. Für ihren De-
bütroman „Die Sommer“, mit dem sie auch im Literaturhaus Heil-


